
1 1 

www.staegyd.at   DER  SCHMELZTIEGEL 
St. Aegyder Gemeindenachrichten 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde St. Aegyd a. Nw. 
Dezember  2011   -    Folge 129   -  zugestellt durch Post.at 
 

 

 
 
  

 

Inhalt: Seite: 
 

Es war einmal 14 ς 15 

Eissportvereine 16 

Veranstaltungskalender 18 ς 19 

Kulturverein - XXL-Serien 20 

Aus den Schulen 21 

Auszeichnungen 22 

Statistik, Feuerwerk  23 

Bilderbogen 24 

Inhalt: Seite 
 

Brief Bgm. Pfeffer  2 

Gemeindeinformationen 3 - 4 

Rotes Kreuz 5 

Ärzteinformationen 6 

Jubilare 9 

Ein Verein stellt sich vor 10 - 11 

Fahrplan Bus/Bahn  12 

Mülltermine 13 

 

Wir wünschen Ihnen  
ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein glückliches Jahr 2012! 



 

2 

St. Aegyder  Gemeindenachrichten  4/2011 

2 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
liebe Jugend von St. Aegyd! 
 

Das Jahr 2011 neigt sich dem Ende zu. Ein Jahr, 

das geprägt war von vielen unvorhersehbaren Er-

eignissen, die viel Kraft gefordert haben. Der Bür-

germeisterwechsel, das überraschende Ausschei-

den einer Mitarbeiterin, finanzielle Probleme und 

vieles mehr haben unseren Alltag auf der Ge-

meinde bestimmt.  

Ein herzliches Dankeschön an die Gemeindebe-

diensteten, welche zur Zeit  (und wahrscheinlich 

auch weiterhin) die Arbeit einer Kollegin über-

nehmen und zusätzlich zu den eigenen Aufgaben 

erledigen.  

Dazu gleich meine Bitte:   

Wir sind - wie gesagt - mit Arbeit überhäuft und 

können nicht wie bisher private Angelegenheiten,  

Behördenwege/Formulare zusätzlich erledigen. 

Wir helfen gerne weiter und bearbeiten alles, was 

in unserem Zuständigkeitsbereich liegt.  

Wenn sich wieder einmal die Ereignisse über-

schlagen, habe ich manchmal das Gefühl, dass 

das alles gar nicht zu schaffen ist.  

Aber wenn ich dann wieder sehe, wie St. Aegyd 

lebt, wie viele sich bei verschiedenen Veranstal-

tungen auf dem Marktplatz tummeln, wie das 

kulturelle Leben in St. Aegyd aus dem Winter-

schlaf erwacht ist und was die Vereine auf die Fü-

ße stellen, gleicht sich vieles wieder aus und ich 

weiß, warum ich gerne Ihr Bürgermeister bin.  

 

Ich möchte die Gelegenheit nützen, mich bei allen 

St. AegyderInnen, die unentgeltlich für einen Ver-

ein arbeiten, herzlich zu bedanken. Wer mich 

kennt, weiß, dass ich ς wie man so schön sagt:  

ein αalter Vereinsmeierά bin - und dass meine An-

erkennung keine Floskel ist. 

Heuer kann die Gemeinde leider kein Feuerwerk 

finanzieren. Erfreulicherweise hat der Kulturver-

ein die Organisation übernommen und Sponsoren 

gesucht. Auf Seite 23 dieser Zeitung finden Sie die 

Namen der Sponsoren, die die Kosten für das 

Feuerwerk übernehmen.  

Ich lade Sie um Mitternacht privat auf ein Gläs-

chen Sekt beim Steintisch vor der Gemeinde ein. 

Stoßen wir gemeinsam auf ein glückliches Neues 

Jahr 2012 an! 

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachts-

fest und ein erfolgreiches Jahr 2012. 

 

Euer Bürgermeister 
Rudolf PFEFFER 
 

Amtsstunden: 
Mo. 09:00 ς 11:30 Uhr 
Mi. 14:00 ς 16:00 Uhr 

rudolf.pfeffer@st.aegyd.at 
 

Miteinander.Füreinander.Gemeinsam für St. Aegyd 

 

 
 
 
  

 

 

Die Freiwilligen Feuerwehren  

St. Aegyd-Markt und Kernhof  

wünschen  

ein besinnliches Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

bezahlte Anzeige 

Die Werkskapelle der  

ROTH-TECHNIK wünscht allen  

St. AegyderInnen  ein frohes 

Weihnachtsfest  und Prosit 2012  

bezahlte Anzeige 

mailto:rudolf.pfeffer@st.aegyd.at
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GEMEINDEINFORMATIONEN 

KOSTENLOSE CHRISTBAUM-ABHOLAKTION 

Am Montag, dem 9. Jänner 2012, werden die Christbäume kostenlos abgeholt. Die Abholung 

erfolgt im Müllabfuhrbereich St. Aegyd/Nw. ς Ortsbereich - und auch in Kernhof (gesamte 

Hoyossiedlung und entlang der Bundesstraße). Für den Bereich Thalerl (ab Kernhof 8) bitte die 

Christbäume bei der Altstoffsammelstelle (Glas- und Metallcontainer) ablegen! 

Bitte die Christbäume gut sichtbar am Straßenrand bereit legen (ohne Lametta, Drahthaken, usw.). 
 

 

SCHNEERÄUMUNG - § 93 PFLICHTEN DER ANRAINER 

(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten haben dafür zu sorgen, dass die dem öffent-
lichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen  
Stiegenanlagen entlang der gesamten Liegenschaft in der Zeit von 6.00-22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 Meter zu säubern 
und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung betrifft die Eigentümer von Verkaufshütten. 

(2) Die Eigentümer von Liegenschaften haben ferner dafür zu sorgen, dass überhängende 
Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Ge-
bäude entfernt werden. 

Dies gilt nur für jene Liegenschaften, welche NICHT im Räumbereich der Gemeinde liegen.  

Hinweis:  Vorbehaltlich der Zustimmung durch den Gemeinderat wird ab  01.01.2012 eine 

Gebührenanpassung der Verträge für die Schneeräumung durch die Gemeinde erfolgen.  
 

 
RESTMÜLLSÄCKE 

Die für die jeweiligen Haushalte zugeteilten Restmüllsäcke für 2012 werden nicht 

mehr ausgeteilt, sondern sind direkt am Gemeindeamt St. Aegyd abzuholen.   

Abholzeiten: 27. -  30. Dezember 2011          und   02. -  05.  Jänner 2012   

jeweils während der Amtszeiten ( Servicestelle im EG oder Bauabteilung im 1. Stock). 

 

 

INFORMATION DER LEADEREGION MOSTVIERTEL 

Mitgliedsbeitrag der Gemeinde St. Aegyd  21-fach zurückgeholt 

LEADER ist Teil des EU-CǀǊŘŜǊǇǊƻƎǊŀƳƳǎ α[ŅƴŘƭƛŎƘŜ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎάΣ Ƴƛǘ 
dessen Mittel ländliche Regionen unterstützt und gefördert werden.  

Aus der Gemeinde St. Aegyd wurden bisher 32 Projekte mit einer Investitionssumme von 482.274,24 ϵ 
und erwarteten Förderungen von 222.253,00 ϵ ŜƛƴƎŜǊŜƛŎƘǘΦ 5ŀŘǳǊŎƘ Ƙƻƭǘ ǎƛŎƘ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜ ŘŜƴ ƧŅƘǊƭi-
chen Mitgliedsbeitrag 21-fach zurück.  

Was kann über LEADER gefördert werden? 

Projekte im Bereich Landwirtschaft, Wirtschaft, Güterwege, Tourismus, Energie und Umwelt. 

Wie können die BewohnerInnen der Gemeinde von der Förderung profitieren? 

Jeder, der eine Idee für ein LEADER-Projekt hat, kann sein Projekt einreichen. Die Idee wird auf 
die Fördermöglichkeit geprüft und bei der Projektentwicklung und ςumsetzung wird geholfen. 
Kontakt:  Mag.a Christina Gassner |  Tel. 02722/7309-29 |    ch.gassner@mostviertel-mitte.at

mailto:ch.gassner@mostviertel-mitte.at
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RETTUNGSGASSE AB 1. JÄNNER 2012 PFLICHT 

WAS IST EINE RETTUNGSGASSE? 

Die Rettungsgasse ist eine frei bleibende Fahrgasse zwischen Fahrstreifen einer Autobahn oder Auto-
straße. Sie soll das schnellere Vorwärtskommen von Einsatzfahrzeugen bei einem Stau ermöglichen. 

Kommt es auf Autobahnen oder 

Schnellstraßen bzw. Autostra-

ßen zu stockendem Verkehr 

oder Stau, sind alle Ver-

kehrsteilnehmer verpflichtet, ei-

ne Rettungsgasse zu bilden. Auf 

zweispurigen Fahrbahnen ord-

nen sich alle Verkehrsteilnehmer 

auf der linken Spur parallel zum 

Straßenverlauf am linken Fahr-

bahnrand ein, alle anderen wei-

chen so weit wie möglich an den 

rechten Rand aus, auch auf den 

Pannenstreifen. Dasselbe Sy-

stem gilt auf drei- und mehrspu-

rigen Fahrbahnen. Alle Fahrzeu-

ge auf der linken Spur fahren so 

weit wie möglich nach links, alle 

anderen Spuren fahren so weit 

wie möglich nach rechts. 

So entsteht die so genannte Ret-

tungsgasse, die ausschließlich 

von Einsatzfahrzeugen, Fahrzeu-

gen des Straßendienstes oder 

vom Pannendienst befahren 

werden darf.  

Die Bildung der Rettungsgasse 

ist nur dann notwendig, wenn 

ein Unfall als Ursache der Verzö-

gerung auftritt. Auch die freie 

Durchfahrt von Einsatzfahrzeu-

gen zu anderen Einsatzorten 

oder Krankenhäusern muss ge-

währleistet werden. 

Helfen Sie mit, Leben zu retten - bei Staubildung: Rettungsgasse! 

FÜR RÜCKFRAGEN:  Leiter ASFINAG Unternehmenskommunikation, Mag. Christian Spitaler 

Tel .: +43(0)/50108 10 835 |  christian.spitaler@asfinag.at 
 

CASE MANAGEMENT BEI DER NÖGKK 

Veronika Zuser 
Case Managerin 

Ein schwerer Unfall, eine plötzliche 
Erkrankung. Zur Sorge um die Gesund-
heit kommen oft noch Informations-
mängel, Betreuungslücken oder sogar 
Existenzängste. Hilfe gibt es bei der NÖ 
Gebietskrankenkasse:  

Speziell ausgebildete Case ManagerIn-
nen unterstützen Betroffene und deren 
Angehörige in gesundheitlichen und 
sozialen Fragen. 

Gemeinsam erarbeiten sie mit Ihnen 
und Ihren Angehörigen einen individu-
ellen Versorgungsplan und begleiten 
Sie solange, bis Sie Ihren Alltag wieder 
selbst meistern können. Wer diesen 
kostenlosen Kundenservice in An-
spruch nehmen möchte, vereinbart am 
besten einen Termin für ein ausführli-
ches Erstgespräch. 

 

NÖGKK Service-Center Lilienfeld |  3180 Lilienfeld, Babenbergerstr. 21 | Tel.  050899/1132 |  lilienfeld@noegkk.at   
 

 

 
  

bezahlte Anzeige 

Das Holzschimuseum von Wolfgang Kraft hat in der alten 

Töpferei in der Lindengasse eine neue Bleibe gefunden. Die-

ses gemütliche und höchst interessante Museum ist eine  

echte Bereicherung für St. Aegyd.  

 

Öffnungszeiten des Schimuseums:  

nach Vereinbarung 

wochentags:   0664/9235840 

Wochenende: 0664/73575938 

mailto:spitaler@asfinag.at
mailto:lilienfeld@noegkk.at
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ZIVILDIENER 
Zivildiener sind längst zu einer sehr wichtigen Säule im System der Rettungsorganisation 

geworden. Wer aus Gewissensgründen den Wehrdienst ablehnt, bekommt beim Roten 

Kreuz die Chance, seinen Beitrag für das Gesundheits- und Sozialwesen zu leisten. 

Die Möglichkeit weiter Kurse zu absolvieren und damit als Einsatzfahrer, Notfallsanitäter 

oder im Leitstellendienst eingesetzt zu werden, besteht natürlich ebenfalls. 

Alle interessierten Stellungspflichtigen mögen sich  beim Roten Kreuz St.Aegyd  melden, um 

eine Bedarfserhebung für 2012 durchführen  zu können. 

 

JUGEND 

JUGENDBETREUER  GESUCHT. Bei Interesse bitte melden. 

FRIEDENSLICHT 

Am 24.12. wird ab 9:00  Uhr das Friedenslicht vom Jugendrotkreuz  

in St.Aegyd und  Kernhof ausgetragen.    

BLAULICHTPARTY 

Am 31.12.2011  findet unsere Blaulichtparty statt. In einer großen Cocktail-Bar,  

einer Vinothek und einer Schnapsbar ist für gute Unterhaltung gesorgt. Beginn 22:00 Uhr.  

SUCHHUNDESTAFFEL 

Mit dem neuen Futter von  ROYAL CANIN ist es uns gelungen einen optimalen Part-

ner für uns und für alle Hundehalter in St.Aegyd und Kernhof zu bekommen. Das 

Futter kann wie bisher im Rotkeuzhaus abgeholt werden. 

Um unsere 9-köpfige, einsatzfähige Suchhundemannschaft ausbauen zu 

können, sind wir nun auf der Suche nach Zuwachs. Auch Helfer ohne Vier-

beiner sind ein sehr wichtiger Baustein unserer Staffel. Wenn Sie uns unter-

stützen wollen, stehen wir gerne für nähere Infos zur Verfügung. 

ERSTE HILFE 

Im April und November 2012 ist ein 16-Stunden-Erste Hilfe Kurs geplant. Näher Infos an der Bezirksstelle. 

Nähere INFOS auf unserer Homepage (www.n.roteskreuz.at) Bezirksstelle St.Aegyd oder 
bei Organisationsleiter  RR Feldkirchner Uwe  02768/ 2009916  oder  0664/1307191 

 

  

BEZIRKSSTELLE     ST.AEGYD 

http://www.n.roteskreuz.at/
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ÄRZTE - BEREITSCHAFTSDIENST an Sonn- und Feiertagen 

Der Wochenenddienst (Sonntagsdienst) beginnt jeweils am Samstag, um 7 Uhr und endet am darauffol-

genden Montag um 7 Uhr früh.  Der Feiertagsdienst beginnt um 19 Uhr des Vortages und endet am Tag 

nach dem Feiertag um 7 Uhr früh. 

Bitte den Arzt nicht ohne vorherigen Anruf aufsuchen! 

 

Jänner 2012 
01. 01. Dr. Schrödlein 

06.  - 08.01 Dr. Starzengruber 

14. + 15.01 Dr. Obersheimer 

21. + 22.01. Dr. Schrödlein 

28. + 29.01. Dr. Starzengruber 

Februar 2012 
04. + 05.02. Dr. Obersheimer 

11. + 12.02. Dr. Starzengruber 

18. + 19.02. Dr. Schrödlein 

25. + 26.02. Dr. Obersheimer 

Urlaubsvorschau 2012 
Dr. Obersheimer  09.02. ς 12.02. 
 20.02. ς 21.02. 

Dr. Schrödlein 10.02. 
 05.03. ς 11.03. 

Änderung ς 4. Quartal 2011  
Dr. Obersheimer 29. 12. + 30.12. 2011  

März 2012 
03. +  04.03. Dr. Starzengruber 
10. + 11.03. Dr. Obersheimer 
17. + 18.03. Dr. Schrödlein 
24. + 25.03. Dr. Starzengruber 
31.03. Dr. Schrödlein 

 

Dr. Obersheimer Tel. 2411         

Dr. Schrödlein Tel. 6100 

Dr. Starzengruber Tel. 02767/8008/300   
 

 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

FRIEDENSLICHT 

Das Friedenslicht kann am 24.12. 2011 an folgenden Stellen abgeholt werden: 

in Kernhof:  beim Feuerwehrhaus (Seiteneingang) ab 9:00 Uhr 

in Lahnsattel:  im Kulturhaus von 10:00 bis 12:00 Uhr 

Rettungsstelle St. Aegyd: ab 9:00 Uhr ς 13.00 Uhr 
  

Ärztenotruf zwischen 19:00 Uhr und 7:00 Uhr früh 

Tel. 141 
Rettungsnotruf  

Tel. 144 

Hörgeräte Info-Tage 

der Firma Vajda ς 1. Halbjahr 2012 

20. Jänner ς 9. März ς 11. Mai 

von 8:00 ς 11:00 Uhr 

im Gemeindeamt St. Aegyd 

Termine für die kostenlose  
Rechtsberatung durch Mag. Pfannl  

10. Jänner 2012, 7. Februar 2012 
6. März 2012, 3. April 2012 
8. Mai 2012, 5. Juni 2012 

jeweils Dienstag um 10:30 Uhr 
im Gemeindeamt St. Aegyd 
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INFO KAMELTHEATER/EDER REISEN  
 

Liebe St. Aegyder/innen! 

 

Wir, das gesamte Team von Eder Reisen und dem Weißen Zoo, dürfen uns auf diesem Wege sehr 

herzlich für Ihre oftmaligen Besuche und Ihre moralische Unterstützung bedanken. 

Die nächstjährige ZOO-CARD 2012 für Gemeindebürger, Stammkunden und Tierpaten 

gibt es ab Jªnner wieder bei uns im B¿ro in Kernhof zum gleichen Unkostenpreis von nur ú 5,-- 

zu kaufen. 

Auch in den WEIHNACHTSFERIEN ist von 27.-30. Dezember und von  

5.- 8. Jänner von 13 ï 15 Uhr das Reich der Weißen Tiger geöffnet, und es gibt um 14.00 Uhr 

jeweils eine Tiger-Babys-Führung. 

Am 21., 22., 24. und 25. Jänner finden wieder die REISEVORTRÄGE mit Herbert 

Eder statt. Auch dabei gibt es Besuche bei den Tigerbabys. Anmeldungen für die Vorträge je-

derzeit: 0664/11 11 012. 

An allen Öffnungsterminen ist auch Wirtshausbetrieb im Schmatzbasar. 

 

Allen Kunden, Reisegästen und Tierfreunden wünschen wir frohe Festtage! 
 

 

 

 

 

 

 

 
Kein Stress,  
kein hektisches Treiben. 
Geruhsamkeit bei Kerzenschein, 
das Fest des Friedens  
und der Liebe. 
Es soll euch stärken und erfreun. 

 

Frohe Weihnachten  
und ein Gutes neues Jahr, 

mit herzlichen Dank  
für Ihr Vertrauen!  

 

Wünscht  

Bestattung  
Metelka  

 

Tel.: 02762/52455, www.metelka.at 
3180 Lilienfeld, Zdarskystraße 13 

 

bezahlte Anzeige 

http://www.metelka.at/
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Termine 2012 

ab 8:30 Uhr ς Hauptschule St. Aegyd 
(Eingang beim Turnsaal) 

Jänner ς entfällt 2. Juli 
6. Februar August - entfällt 
5. März 3. September 
2. April 1. Oktober 
7. Mai 5. November 
4. Juni 3. Dezember 

 

UNSERE JUBILARE IN DER GEMEINDE 

80   

Csandl Hermann Eisenwerk 35 6. Oktober 1931 

Lanxinger Leopoldine Markt 25 23. Oktober 1931 

Ing. Weichhart Rudolf Lindengasse 2 6. November 1931 

Berger Hermine Mitterbach 37 19. November 1931 

Weyrer Franz Rubesfang 3 9. Dezember 1931 

 

90 

Rudolf Regina Mitterbach 11 5. Oktober 1921 

Mantai Franz Hauptstraße 17 6. November 1921 

Schweiger Johanna Badweg 41 11. Dezember 1921 

 

GOLDENE HOCHZEIT 

Hollerer Stefanie und August Markt 46 24. Oktober 1961 

Winter Maria und Karl Mitterbach 91 18. November 1961 

 

DIAMANTENE HOCHZEIT  

Wallner Rosa und Karl Augasse 9/6  22. Dezember 1951 

 

VERSTORBENE 

Gamsjäger Anna 29.05.1923   -  18.10.2011 Rotenbach 4 

Eder Irmtraud 17.11.1922   -  06.11.2011 Markt 8 

Rudolf Regina 05.10.1921   - 27.10.2011 Mitterbach 11 

Liedl Gertraud 06.04.1931   - 21.11.2011 LPH-Hainfeld 

Bucksrucker Monika 01.12.1966   - 16.11.2011 Wien 

Lipp Herta 22.01.1927   - 04.12.2011 Mitterbach 39 

Matzka Martha   04.07.1919   - 04.12.2011   Hauptstraße 9 

 

GEBURTEN 

Gnedt Lara Maria 03.10.2011 Kernhof 

Fuchs Nevio Leon 19.11.2011  Hauptstr. 29 

Smajlovic Elmin  24.11.2011 Waldgasse 12 
 

 

 
BABYTREFF 

5ƛŜ αDƭǸŎƪǎōŅǊŎƘŜƴ  

 
  

MUTTER ς ELTERN BERATUNG 

Frohe Weihnachten und  

alles Gute im Neuen Jahr  
wünscht allen Kunden  

Elektro -Pomberger GesmbH.  

Hoyossiedlung 1, 3195 Kernhof 

02768/2516 

bezahlte Anzeige 
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EIN VEREIN STELLT SICH VOR 

 

VOLKSHILFE ST. AEGYD 
 
30 JAHRE SOZIAL MEDIZINISCHER DIENST 
30 JAHRE ESSEN AUF RÄDERN 
10 JAHRE PATIENTENCAFE 
 
Die Gründungsversammlung der 
Volkshilfe St. Aegyd erfolgte am 
19.10.1981 unter dem Vorsitz 
von Bgm. Dir. Armin Willert im 
Gasthaus Stiefsohn. Zur Vorsit-
zenden wurde OSR Dir. Monika 
Kraft, als ihr Stellvertreter Karl 
Weigelhofer und als Kassier 
Ernst Zusner gewählt 

Am 19.10.1981 wurde der sozial 
medizinische Dienst ς Hauskran-
kenpflege ς mit 2 MitarbeiterIn-
nen und 6 Kunden eingerichtet. 
!ǳŎƘ ŘƛŜ !ƪǘƛƻƴ α9ǎǎŜƴ ŀǳŦ wä-
ŘŜǊƴά ǿurde gemeinsam mit der 
Gemeinde, ehrenamtlichen Mit-

arbeiterInnen und dem Gast-
haus Perthold gestartet. 

Monika Kraft baute den sozial 
medizinischen Dienst auf. Die 
Einsatzbesprechungen fanden 
von 1981 - 1988 in ihrer Privat-
wohnung statt. 1989 wurde dem 
Team der Volkshilfe NÖ der 
neue Büroraum in der Gemeinde 
zugeteilt. 

Monika Kraft übergab am 
28.10.1998 nach erfolgreicher 
Aufbauarbeit den Vorsitz an 
Marlene Pomberger, die ihn bis 
heute inne hat. 

Seit September 2001 wird im 
Rhythmus von 2 Wochen ge-
meinsam mit ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen und Kolle-
genInnen vom Gesundheits- und 
Pflegeservice ein Seniorencafe 
veranstaltet. Einmal jährlich la-
den wir mit Hilfe der Blaulicht-
Organisationen zu einem Ausflug 
ein. 

Seit vielen Jahren werden Folder 
mit der Bitte um Spenden für die 
Essensboxen und Diverses ver-
sendet. Herzlichen Dank an alle 
Spender! 

Am 14. Februar 2008 wurde das neue Auto von Bgm. Ing. 
Johann Ettenauer und den GemeinderätInnen aller Frak-
tionen im Beisein der Sponsoren (RAIKA, Sparkasse, Scha-
gerl-Lielacher, Nutz), den Patinnen Rosi und Silke Perthold 
und Ehrenvorsitzender Monika Kraft, in einem feierlichen 
Rahmen RV Vors. Marlene Pomberger und ihrem Team 
übergeben. 

Im März 2008 wurde die monatliche Abrechnung auf ein 
Computerprogramm, erstellt von Fr. Anni Willomitzer, 
umgestellt. Gerhard Perthold druckt nun täglich eine Es-
sensliste aus, was eine große Erleichterung für alle Mitar-
beiterInnen bedeutet.  

Bis heute stellten unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter un-
seren Kunden 250.000 Essen aus dem Gasthaus Perthold 
zu, wobei rund 250.000 Kilometer zurückgelegt wurden. 

Unter den Bürgermeistern Herbert Mitterböck,  
Ing. Johann Ettenauer, Rudolf Pfeffer und mit vielen  
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen und der Familie 
Perthold wird diese soziale Einrichtung bis heute erfolg-
reich durchgeführt. 

Unser Regionalverein verfügt derzeit über 145 Mitglieder. 

Die erste Diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester war Anna Schrittwieser. Von 1989 - 1995 lei-
tete sie den Sozialmedizinischen Dienst. Ihre Nachfolgerin war bis 2001 Sabine Rothenböck. 
Am 1. Juli 2000 wurden die Sozialstationen St. Aegyd, Hohenberg und Mitterbach/Erlaufsee zu einer  
Sozialstationeinheit unter der Leitung von DGKP Andrea Pomberger zusammengefasst. 

Der derzeitige Vorstand: 

Vorsitzende:  Marlene Pomberger 

Stellvertreter:  Otmar Tauchner 

Kassierin:  Helga Pomberger 

Schriftführer:  Johann Steinmetz 
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Durch die hohe Patientensteigerung und dem damit verbun-
denen Anstieg an hauptamtlichen MitarbeiterInnen in der 
Hauskrankenpflege wurde im Juli 1999 der Spatenstich für 
eine neue Sozialstation im Michaelisheim durchgeführt. Un-
ter dem Vorsitz von Marlene Pomberger wurde eine erfolg-
reiche Bausteinaktion der ehrenamtlichen und hauptamtli-
chen Mitarbeiter gestartet. Die St. Aegyder erwarben Bau-
steine im Wert von ATS 168.000,-- όϵ  12.200,--). Dieser Be-
trag wurde als Baukostenzuschuss an die Gemeinde überwie-
sen. Am 26. Mai 2001 wurde die neue Sozialstation zur Freu-
de aller feierlich eröffnet. 
Durch den Ausbau der Volkshilfe NÖ wurden 2005 neue 
Strukturen geschaffen und in allen Bezirken übernahm eine Bezirksleitung die Kooperation zwischen den 
Vereinen und der Volkshilfe NÖ. 

Im Bezirk Lilienfeld ist dies Brigitte Gruber, die neben der Bezirkslei-
tung Lilienfeld auch die Regionalleitung Mostviertel und Zentralraum 
inne hat. 

In den Räumlichkeiten der Sozialstation St. Aegyd wurde am 
17.03.2006 das neue Bezirksbüro der Volkshilfe Lilienfeld eröffnet. 

Im April 2006 konnte der Fuhrpark der Sozialstation St. Aegyd von 6 
auf 12 Dienstautos erweitert. Im September 2009 wechselte DGKP 
Andrea Pomberger als Pflegeplanerin in den Bezirk Lilienfeld. 

Seit 2009 führt DGKP Petra Galler die Sozialstationseinheit St.Aegyd, Hohenberg, Mitterbach/Erlaufsee. 

Monatlich werden in 1.300 Einsatzstunden 44 Kunden von 15 hochqualifizierten MitarbeiterInnen unter 
der Leitung von DGKP Petra Galler mit hoher Pflegequalität und sozialem Engagement betreut.  

Gesundheit ist unser wichtigstes Gut. Im Falle einer Erkrankung ist rasche und professionelle Hilfe sowie 
eine leistbare Behandlung von enormer Bedeutung. Die Angebote der Volkshilfe St. Aegyd im Bereich 
Gesundheit und Pflege sind für jene Menschen da, die schwierige Aufgaben zu bewältigen haben. 

Die MitarbeiterInnen der Volkshilfe in St. Aegyd leisten einfühlsame und professionelle Pflege mit hoher 
Qualität und sozialem Engagement. Benötigen Sie Unterstützung, Beratung, Begleitung ς dann rufen Sie 
uns an. Wählen Sie einfach 0676 8676 + IHRE POSTLEITZAHL und Sie erhalten alle Informationen über 
die Dienstleistungen der Volkshilfe in St. Aegyd. 
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FAHRPLAN - ÜBERSICHT ÖFFENTLICHER VERKEHRSMITTEL -  mit Vorbehalt gültig vom 11.12.2011 
 

Verkehrstage - Index Kernhof 
Hoyossiedlung 

St.Aegyd 
Augasse 

St.Aegyd 
Bahnhof 

St.Aegyd 
Eisenwerk 

Mitterbach Hohenberg Freiland 
Lilienfeld 

Bhf. 
St. Pölten 

Montag - Samstag       5.05 5,06 5,08 5,10 5,17 x 5.27      O 5,41 6,23 

Montag - Samstag       5,57 6,05 6,07 6,09 6,12 6,20 x 6,33      O 6,46 7,29 

Täglich       6,43 6,51 6,52 6,54 6,56 7,03 x 7,13      O 7,27  8,09 

Samstag  6,51 6,52 6,54 6,56 7,03 x 7,15      O 7,28 8,09 

Montag - Freitag      8,01 8,02 8,04 8,06 8,13 x 8,23  8,31 9,17 

Samstag  8,01 8,02 8,04 8,06 8,13 x 8,23 O 8,38 9,16 

Montag - Samstag 9,25 9,33 9,34 9,35 9,37 9,44 x 9,54 O 10,38 11,21 

Sonn- u. Feiertag 9,45 9,53 9,54 9,56 9,58 10,05 x 10,15 O 10,38 11,21 

Montag - Freitag        11,09 11,10 11,12 11,14 11,21 x 11,31 O 11,47 12,25 

Sonn- u. Feiertag 11,45 11,53 11,54 11,56 11,58 12,05 x 12,15 O 12,38 13,21 

Montag - Samstag 12,01 12,09 12,10 12,12 12,14 12,21 x 12,31 O 12,38 13,21 

Montag - Freitag         13,09 13,10 13,12 13,14 13,21 x 13,31 O 13,47 14,25 

Sonn- u. Feiertag 13,45 13,53 13,54 13,56 13,58 14,05 x 14,15 O 14,38 15,21 

Montag - Samstag       14,01 14,09 14,10 14,12 14,14 14,21 x 14,31 a 14,47 15,27 

Montag - Freitag       15,01 15,09 15,10 15,12 15,14 15,21 x 15,31 O 15,47 16,25 

BUS - Fahrradanhänger 
Bahnhof 

15,40 
15,50    Sportplatz 

16,05 
 16,28 17,15 

Montag - Freitag       17,01 17,09 17,10 17,12 17,14 17,21 x 17,31 O 17,47 18,25 

Sonn- u. Feiertag 17,45 17,53 17,54 17,56 17,58 18,05 x 18,15 O 18,25 19,10 

Samstag 17,55 18,03 18,04 18,06 18,08 18,15 x 18,25 O 18,38 19,21 

Montag - Freitag       18,01 18,09 18,10 18,12 18,14 18,21 x 18,31 O 18,47 19,25 

Montag - Freitag       19,01 19,09 19,10 19,12 19,14 19,21 x 19,31 O 19,47 20,25 

Samstag 19,45 19,53 19,54 19,56 19,58 20,05 x 20,15 O 20,29 20,58 

Montag - Freitag 20,01 20,09 20,10 20,12 20,14 20,21 x 20,31 a 20,48 21,28 

 

Fahrradanhänger  Mo. -  Fr. von 02.07. - 31.08.12   |   Sa. von 31.03. -  27.10.12       |   So. u. Fei. von 01.04. - 28.10.12 

O    Bahnhof Lilienfeld in Zug  umsteigen !!!  x    Bahnhof Freiland                   xx   Erholungsheim 
a     Bahnhof Lilienfeld in Bus umsteigen !!!                                 Zugauskunft:   (     05 / 1717 

 

Verkehrstage - Index 
St.Pölten 

Hpt.Bhf. 
Lilienfeld 

Bhf. 
Freiland Hohenberg Mitterbach Eisenwerk Bahnhof Augasse 

Kernhof 
Hoyossdlg. 

Montag-Freitag      Z    4,21  O 5,12 x 5,19 5,30 5,37 5,39 5,41 5,42 5,50 

Montag-Freitag      4,42 O 6,00 x 6,07 6,18 6,25 6,27 6,29 6,30 6,38 

Montag-Samstag      Z    6,27 O 7,12 x 7,19 7,30 7,37 7,39 7,41 7,42  

Montag-Samstag 7,33 O 8,16 x 8,23 8,34 8,41 8,43 8,45 8,46 8,54 

Sonn- u. Feiertag  8,16 x 8,23 8,34 8,41 8,43 8,45 8,46 8,54 

BUS - Fahrradanhänger 8,45 9,32  
Sportplatz 

9,53 
   10,09 

Bahnhof 
10,17 

Samstag Z   9,33 O 10,12 x 10,19 10,30 10,37 10,39 10,41 10,42 10,50 

Montag-Freitag      Z   9,33 O 10,12 x 10,19 10,30 10,37 10,39 10,41 10,42  

Sonn- u. Feiertag Z   9,33 O 10,25 x 10,32 10,43 10,50 10,52 10,54 10,55 11,03 

Montag-Freitag      10,25 11,12 x 11,19 11,30 11,37 11,39 11,41 11,42 11,50 

Sonn- u. Feiertag Z    11,33 O 12,25 x 12,32 12,43 12,50 12,52 12,54 12,55 13,03 

Montag-Freitag      Z    11,33 O 12,12 x 12,19 12,30 12,37 12,39 12,41 12,42  

Montag-Samstag       Z    12,33 O 13,12 x 13,19 13,30 13,37 13,39 13,41 13,42 13,50 

Montag-Freitag      Z    13,33 O 14,12 x 14,19 14,30 14,37 14,39 14,41 14,42 14,50 

Sonn- u. Feiertag Z    13,33 O 14,25 x 14,32 14,43 14,50 14,52 14,54 14,55 15,03 

Montag-Samstag Z    15,33 O 16,12 x 16,19 16,30 16,37 16,39 16,41 16,42 16,50 

Montag-Freitag Z    16,33 O 17,12 x 17,19 17,30 17,37 17,39 17,41 17,42 17,50 

Montag-Freitag Z    17,33 O 18,12 x 18,19 18,30 18,37 18,39 18,41 18,42 18,50 

Sonn- u. Feiertag Z    17,33 O 18,25 x 18,32 18,43 18,50 18,52 18,54 18,55 19,03 

Montag-Freitag Z    18,33 O 19,12 x 19,19 19,30 19,37 19,39 19,41 19,42 19,50 

Samstag Z    19,33 O 20,25 x 20,32 20,43 20,50 20,52 20,54 20,55  

Montag-Freitag Z    20,33 O 21,14 x 21,21 21,32 21,39 21,41 21,43 21,44  

 

O    in Bahnhof Lilienfeld  in Bus umsteigen !! ½Χ½ǳƎ    Ȅ  .ŀƘƴƘƻŦ CǊŜƛƭŀƴŘ   

Zugauskunft:   (     05 / 1717                       U- Bahnhof Freiland umsteigen !  
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Es war einmal  -   Schilifte in unserer Gemeinde 

SCHILIFT STADELHOF 

Zu Ostern 1964 beschlossen Leopold und Maria Atzberger, mit Hilfe ihres Schwagers Schweiger Wilhelm aus 
Rohr im Geb., im Stadlhof einen Schilift zu bauen. Der Schiclub und viele St. Aegyder, an der Spitze Fachlehrer 
Friedl Hilscher, sagten sofort ihre Hilfe zu. 

Nachdem der harte und lange Be-
hördenweg erledigt war, musste 
Geld aufgetrieben werden. Bürger-
meister Winkler begleitete Herrn 
Atzberger nach Wien in die Landes-
regierung und ein Kredit wurde be-
willigt. Zitat Mimi Daxböck:  άBei 
dessen Höhe wurde meiner Mutter 
нл WŀƘǊŜ ǎǇŅǘŜǊ ƴƻŎƘ ǎŎƘǿƛƴŘƭƛƎΦά 

Der Lift sollte 8 Monate später in Betrieb gehen. Die Lifttrasse wurde 
abgeholzt, 10 Sockeln für die Stützen betoniert und die Liftanlage bei 
der Firma Doppelmayer 
bestellt. Zwei 1.000 m 
lange Seile mussten an-
geschafft werden. Die 
Schipiste, eine buckelige 
Viehweide, musste gero-
det und planiert werden. 

Schließlich wurde die Liftanlage in vielen einzelnen Eisentrüm-
mern geliefert. Und wieder waren es Herrn Hilschers Männer, 
die ihre Freizeit, Sonn- und Feiertage opferten um die weiteren 
Arbeiten durchzuführen.  

Am 2.1.1965 wurde der Lift mit einer schönen Feier eröffnet. 
Viele St. Aegyder genossen in den folgenden Jahren die Abfahr-
ten und das gemütliche Zusammensein im Stadlhof. 2004 
musste der Lift wegen Schneemangels verkauft werden. 
 

 

{/IL[LC¢ α¢hbL.!¦9wά AM GSCHEID 

1966 wurde der 1. Pendellift mit 
einer Schlepplänge von 200 m in 
Betrieb genommen. Es konnten 
nur 2 - 4 Personen pro Fahrt be-

fördert werden. 1967 wurde der 
Umlaufschlepplift mit einer Länge 
von 330 m eröffnet. 

1970 errichtete Familie Buder den 
2. Umlauflift mit 
einer Schlepplänge 
von 200 m und 
Selbsteinstieg.  
Auch ein Pistenge-
rät wurde ange-
schafft. Bis dahin 
musste die Piste 
mit Schiern getre-
ten werden.  

Im Zubau des Bau-
ernhauses wurde 
während des Lift-

betriebes eine Jausenstation ge-
führt. Die meisten Gäste kamen 
aus den Regionen Tulln und 
St. Pölten, sowie aus St. Aegyd. 

Die Lifte waren von 1966 - 1986 in 
Besitz von Karl und Margarete 
Buder. 1987 wurden sie an Josef 
und Margarete Eder weitergege-
ben. Für das Lift- und Gastgewer-
be wurden keine öffentlichen 
Fördermittel in Anspruch genom-
men. Wegen der stetig sinkenden 
Umsatzzahlen und der mangeln-
den Erweiterungsmöglichkeiten 
der Schipisten musste der Liftbe-
trieb nach Ende der Saison 
1989/90 eingestellt werden. 
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{/IL[LC¢ α{hbb9bI!bDά !a D{/I9L5 

1964 errichtete Siegfried Gallhu-
ōŜǊ ŀǳŦ ŘŜǊ YŜǊƴƘƻŦŜǊ α[ƻŀƳŜǊ 
²ƛŜǎƴά ŜƛƴŜƴ tŜƴŘŜƭƭƛŦǘΦ 
1966 verlegte er den Lift gemein-
sam mit seinem Bruder August 
wegen Schneemangels auf die 
Naderbaueralm am Gscheid. Da es 
dort keinen Strom gab, holten sie 
unter größten Mühen ein Die-
selaggregat aus Wien.  

Dieser Lift wurde gut angenom-

men, deshalb er-
richteten die beiden 
gemeinsam mit dem 
Grundbesitzer 
Naderbauer 1968 
einen Rundlauflift. 
1969/70 ging der 
α.ŀōȅƭƛŦǘά ƛƴ .e-
trieb. 1972/73 wur-
de etwas weiter 
weg ein Tellerlift er-
richtet. 

Am Anfang gab es kein Pistenge-
rät, der Lifthang musste mit Schi-
ern gestaffelt werden, dabei hat 
die  Kernhofer Jugend sehr viel 
geholfen. 
1967/68 erbauten Paula und Sieg-
fried Gallhuber ein schönes Gast-
haus, das sie bis zu ihrer Pension 

führǘŜƴΦ 5ƛŜ {ŎƘƛƭƛŦǘŜ α{ƻƴƴŜn-
ƘŀƴƎά ǿaren besonders bei Fami-
lien sehr beliebt und viele Kinder 
haben dort das Schifahren erlernt. 

1995 wurde das Gasthaus an Fa-
milie Raffinger verkauft. Die Lifte 
wurden nicht mehr betrieben und 
mussten abgebaut werden.

 

 

GÖLLER-LIFTE ς αth5Lά 

1965 nahm Julius Ranzenbacher Kontakt mit Podopnik Friedrich auf und unterbreitete ihm seine Vision von 

ŜƛƴŜƳ DǀƭƭŜǊƭƛŦǘΦ αtƻŘƛά ƴŀƘƳ ŘƛŜ LŘŜŜ ōŜƎŜƛǎǘŜǊǘ ŀǳŦΣ ŜǊƭŜŘƛƎǘŜ ŀƭƭŜ !ƳǘǎǿŜƎŜ ǳƴŘ ǎŎƘƭƻǎǎ Ƴƛǘ ŘŜƳ DǊǳƴŘōe-

sitzer Pfannhauser einen Vertrag. Im Frühjahr 1966 wurde mit den Rodungen für den Lift 1 begonnen und 

schon im Dezember gab es die 1. Fahrt. 

мфту ōŜƎŀƴƴ αtƻŘƛά Ƴƛǘ ŘŜƴ wƻŘǳƴƎŜƴ ŦǸǊ [ƛŦǘ нΦ  
1980 wurde dieser Lift eröffnet:  Abfahrt 2 km 
Länge 1.600 m,  
Höhenunterschied 280 m.  

Der längste Schlepplift in 
Niederösterreich.  

2003 wurde der Lift 3  
errichtet und auch in Betrieb 
genommen.   

Außerdem wurde der ko-
stenlose  Babylift aufgestellt. 

Die Grundeigentümer Maria 
und Otto Pfannhauser be-
treiben die Schihütte.  

 

 

 

 

 

 
  

Die Göller-Lifte feiern das  45-jährige Jubiläum 
Wir freuen uns, dass es in unserer Gemeinde noch eine Liftanlage gibt, die in Betrieb ist  

und hoffen, dass sie weiterhin von zahlreichen Wintersportlern genutzt wird. 
Wir ǿǸƴǎŎƘŜƴ ŘŜƳ [ƛŦǘōŜǎƛǘȊŜǊ αtƻŘƛά ŀƭƭŜǎ DǳǘŜ ŦǸǊ ŘƛŜ ½ǳƪǳƴŦǘΦ 


